
         HERZLICH WILLKOMMEN! 
 

 



Gemeinsames Bekenntnis zum 

Marsch des Lebens für Israel 
in Zürich am 2. Mai 2024 

 

Angesichts des wachsenden Antisemitismus erheben wir unsere Stimme 
gegen Verleumdungen, Bedrohungen und Angriffe auf Juden und den 
Staat Israel.  

Die Verbrechen des Zweiten Weltkriegs, bei denen über sechs Millionen 
Juden ihr Leben verloren und das tragische Massaker am 7. Oktober 23 
in Israel dürfen nicht vergessen werden.  

Als Schweizer und Christen anerkennen wir unsere Mitschuld an den 
Leiden des jüdischen Volkes an und bedauern zutiefst unsere Kooperation 
mit Nazi-Deutschland, die Abweisung von 25.000 Flüchtlingen an der 
Schweizer Grenzen sowie die Bereicherung an jüdischem Besitz. 

Eine hasserfüllte Ideologie, die darauf abzielte, Juden auszulöschen, 
wurde maßgeblich von den Lehren der Kirchenväter unterstützt und diente 
als Rechtfertigung für grausame Taten. Bis heute tun sich viele Christen 
schwer, sich klar und eindeutig an die Seite Israels zu stellen. 

Wir bedauern, dass die politische Schweiz sich nicht klar zu Israel bekennt 
und es oft kritisiert, während sie die Handlungen von Israels Feinden 
ignoriert oder mit unterschiedlichen Maßstäben betrachtet. 

→ gemeinsam lesen: 

Wir bitten Gott und unsere jüdischen Mitbürger um Vergebung. 

Wir stehen heute hier, um unsere Stimme gegen Antisemitismus zu 
erheben und solidarisch an der Seite Israels zu stehen.  

Wir heißen jüdisches Leben willkommen und sind dankbar für die 
Segnungen, die uns durch das jüdische Volk zuteilwurden.  

Möge Gott den jüdischen Bewohnern hier in Zürich und weltweit 
Schutz und Segen gewähren.  

AM ISRAEL CHAI. 

 
Wir danken herzlich für die Teilnahme  

am Marsch des Lebens für Israel! 
 

Die Kollekte möchten wir nach Deckung der Unkosten an folgende 
Projekte aufteilen: 
 
VSJF - Verband Schweizerischer Jüdischer Fürsorge in Zürich  
Der VSJF unterstützt, berät und betreut die in der Schweiz wohnhaften 
Holocaust-Überlebenden. Durch regelmässigen Kontakt und Besuche soll 
ihnen der nötige Rückhalt sowie Unterstützung geboten werden. Der 
Verband verfügt über einen Sozialdienst, der jüdischen Menschen, die 
meist keiner Gemeinde angehören Hilfe anbietet. 
 
Israel Werke Schweiz - Traumabewältigung Kibbuz Nir Am 
Nir Am ist ein kleiner Kibbuz mit rund 400 Bewohnern und liegt unmittelbar 
am Gazastreifen. Die Bevölkerung lebt zurzeit in Wohnungen und Hotels 
ausserhalb des Kibbuz. Ihr grösstes Anliegen nach ihrer Rückkehr ist der 
Wiederaufbau des Schulsystems, auch mit ausgebildeten Lehrkräften für 
Traumabewältigung. Die Israel Werke Schweiz (IWS) haben den Kibbuz 
Nir Am nach dem 7. Oktober adoptiert und hilft finanziell und praktisch. 
 
Leider ist es uns nicht erlaubt eine Kollekte vor Ort einzuziehen. 
Daher danken wir Ihnen für eine Überweisung auf folgendes Konto 
oder mit beiliegendem Einzahlungsschein: 
 

Marsch des Lebens CH, 8000 Zürich 
IBAN CH75 0685 8565 2786 1510 5 

Zahlungszweck: MdL Zürich 
 

Jetzt ist es Zeit sich an die Seite Israels zu stellen, um zu trösten 
und zu segnen. Vielen Dank für Ihre Spende! 

 


